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Ueberschwemmungs - Vor¬
kehrungen .Gestern( Sonntag)
mittag ist imStadtbauamte
die Commission für Ueber¬

schwemmungs - Angelegenheiten
zu einer Sitzungzusammengetreten.
denVorsitzführteStatthaltereirath
Freiherr v .Rutschen .Anwesend
waren :Bezirkshauptmanndo¬
v .Friebei Statthaltere Ober¬
ingenen Ritter v .Krann
Statthalter Ingenieur aber
handt in Vertretung desGene¬
stals Hauptmann ,Lepkowski ,

RegierungsrathDr .Wachter ,Sicher¬
heitswach-Zentralinspektorv .Gotz
k .k .OberingenenFaßbacher

. k .OberbaurathSteinschie ,die
Gemeinderathe Geiller ,Matthies

R .Müller Magistratsrath ,insbauer
die städtischenBauratheSchiebergener vor¬und Thalsammer ,Marktinspektor
Wildsteuer .Statthalte - Ober¬
genieur ,v .Brennbrachteden
Einstandsbericht vomgestrigen
Tage( 17 )zur Verlesung .Nach

demselbenhat der Eisstoßaufder Donanseit Samstagum
4 Kilometer vorgebaut und
befindetsich dessenobersEnde
am Donau durchstich nächst
der StadtauerBahnbrücke
4 Kilometer ,unterhalbder

KronprinzRudolfsbrücke .Der
Eisstoß hat daher gesterneine
Gesammtlangevonungefähr¬
100 Kilometer erreicht ,wovon
aufNieder-Oesterreich45Kilo¬
meter entfallen .Derbeim
Regelder StadtauerBrücke
beim Aufbauen desbisstoßes
beobachtetegrößterAufstandbe¬
tragt 34Meter

Im WienerDonaukanal¬
besteht eine feste Eisbrückeaber
halbdesSperschiffesundbefin¬
den sich im weiteren Laufedes
KanaleseinzelenkleinereEinbrücke
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DasunternEndevonderStaats¬
bahnbrückenachabwärtsistglatt
zugehörenundnächst derAus¬
mündungauf 50 Metermit
Eisausgeschoben.

ihmdenist der Eisstoßseit
Samstagunverändert undstand
sein obers EndeauchSonntag
nächstMutheim .DieLänge

desSoßesbeträgt35Kilometer.
AndieseMittheilungenkumpft,sicheineDiscussion,auswelchenhervorging ,daßeineunmittel¬bareGefahrfür Wiennicht

bestehe .Eswurdeconstatirt ,daß
sowohlZeitensderGemeinde,
als auch seitens derPolizei¬
undPostbehörde,alleVorkehren
gen getroffen wordensind
umim Fall desEintrittes
einer wirklichenGefahrsofort

werkthätig eingreifen zukönnen .
NachdemheutigenErstands¬

berichte hat der Estoß imVonau¬
Durchsticheneuerlichum6Kilo
meter vorgebaut u .steht das

obere Ende am oberhalb der
Krainz Rudolfsbrücke .Sei¬der Reichsbrücke wurde

die aufen von 3Mbeobachtet
ImVorankanalehat sichdurch

geben den Speerschaffen der
Wasserdurchauf vermehrtu .
ist der Spiegeldas

Wasser im Kanal von 90Mk
unter Null an der Ferdinandunter Wolfbrücke auf 680 mitgestiegen
Infolge dessen sind die kleiner
Einbrückenabgegangen .Im
übrigen hat der Erstessowohlim Wiener Domentanen

als in Influße keineVeran¬
derungerfahren .

Städtetag . )Die StadtCara
hatnunmehrebenfallsihreTheil¬
nahmean demStädtelagzuge¬
sagt .Es werden demnachalle
Landeshauptstädte,derdiesseitigen
Reichshälfteunddie StadtKrakau
welchevor Bürgermeisterzur
Beschickungdes Städtelageseinge¬

laden wordensind vertreten sein ,



( dieGesundheitsverhältnisseMiens. )
In der amletzten Samstagstatt¬
gehabtenSitzungderstädtischen
Amts -und Anstaltsärzte erstatt
StadtphysikusRegierungsrathDr .Kammer
den Sanitäts - Hauptrapportfür
den MonatJänner l .J .Nach
demselbenhat derKrankenstand

imBerichtmonateimVergleich
zumVormonateeineweiterzunahmeerfahrenundistdie
Zahlderin diearmenarztlich
BehandlunggekommenenPer¬
sonenvon 6602imDecember
auf 7666im Jännergestiegen
Vorherrschend waren auchin
diesemMonatekathoralisch¬
entzündlichErkrankungender
Ahnungsorgane.Vonden . 666
verzeichnetenKrankheitsfällen
betreffen3145diegenanntenKrankheitenundwurden .715
Bronchilden136Brauchund
294katharohalischeLungenent¬
gründungenverzeichnet .Einige
Berichterstatter weisenauf
einen instuenzartigen Ca¬
rakter mancherdieserKrank¬
heitenhin .AndenzurBehand¬lunggelangtenKrankheitsgrun¬
genbetheiligtensichdieKathari¬
lischentzündlichenKrankheiten
der Verdauungsorgen( Magen¬
und darikatarrh mit
997Fällen .Bezüglichder
Abnahmeder Magen -undDarikatarrh ,besondersdes
kindlichenAltersin OberS.
WeilundHackingwasder
städtischeArzt ,Dr .Kopetzkyauf
den eclatant günstigenEin¬
fluß derHochzuellenleitung
hin .VonvielenArmenarzten
wurdeauch über dasnicht
sellen VorkommenvonSchematismen ,sowie über
Verschlimmerungenchronischer
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Krankheiten ,besondersderTuber¬
culoseundSophuloseberichtet .
DieZahlder Zuwächseletzterer indie
armenarztlicheBehandlungbetrag
641 ,jenederakutenGelenk.
rheumatismen 17t unddes
Wechselfiebers2 .DieZahlder
der Anzeigepflichtunterliegenden
Infektionskrankheiten ist von
3637 Fällen imDecember
auf 3 .491 im Jänner gesunken ,
hat sich also um146Fälle
vermindert .567 Falle davon

wurden von Armenarzten be¬
handelt .Gestorben sindan
Infektionskrankheiten268
gegen319PersonenimVor¬monate .DerStandderAugen¬
krankheiten war ein ander¬
ger undsindepidemischeCor¬
mennicht vorgekommen.

Gestorbensind imMonatam20 von derCivilbevöl¬
kerung2871( + 10Militaristen )
gegen27317Militäristen )im
Vormonate ,daher imtäglichen
Durchschnitte926 gegen883 .
AnderGesammtsterblichkeit
participirte dasmännlich¬
Geschlechtmit1483Jndividuen
d .5148 %,das weiblich .
mit 1398 .n .4852 %Obduc¬
tionen wurden imMonat
Jänner 87 vorgenommen

. z .12 gerichtlich und75
sanitäts-polizeiliche.
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(LiederabenddeuscherDichter. )

die jüngst durchihre AdolfPichler¬
FeiersovortheilhaftindieÖffentlich¬
keit getretene Literarische daru¬
gesellschaft wird anfangsMar¬
unter der Leitung ihres Präsiden
ten Schriftstellers GrundeList
unddes bekanntenTondichters
TheobaldKreischmann ,Kapell,
meister an derVotikirche ,
einenganzeigenartigenLieder,

abend in einem der ersten
ConcerthaleWienveranstalten
derZweckdiesesLiederabends
ist vorwiegend nebendem
musikalischeneinliterarischer
und in gewissen Sinneein¬
reformatorischer .Diegenannt¬
GesellschaftplantnichtsGer¬
geres als gegeneinealte
UnbilleStellungzunehmen,
indem nämlich aufallen
Concert Programmen ,Plaka¬
ten NotenTitelblättern der
Name des Componisten in
großen ,follgedrucktenBettern
hervorsteht ,währendder
Dichter ,derVerfasserderLieder¬
legte ,oft gar nicht odernurin kleiner Schrift genannt
wird .So kommtes ,daßdas
Volk von Chören undLiedern
meist nur denComponisten
den Dichter aber gar nicht
kennt ,woraus in weiterer
ConsequenzdieGeringschätzung
der Dichtkunst neben der Über¬
schätzungderTonkunstresultirt
die docheigentlichgleichwerthig
imgeschwisterlichenVerhältnisse
hand in Handgehen sollten .Nach
diesen Andeutungendürfte .Dieser
Liederabend deutscher Dichter
manche interessante Unterra¬
schrungenversprechen .
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